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Bey detnr Begrabnif

Des wepland

Soch- Sdelgebobenen, Socherfabnen und
Sodhaclarten Serrn,

. hriftianSSnauts,

Medicinae Doctoris, S Phyfici pe§
Sergogthumd SFagdeburg, 1id Garnifons-Phyfici

irt e §3tadt 1ud $effe Sagdeburg, audydes Col.
legii Medici Provincialis AflefToris,

Nachdemn

Dretfelbe am 5. Januar, r738. war dee Sonntag tach Dert Newets
Sabre, Morgens um 6. by, nacy ausgeftandencr Furgen UnpaglichFeit,

feithseitia aber felig im HEvn entfehlaffen,

1ind datauf der verblidyene Leichnam bey folenner Proceflion am
oten cjusd. Abends in der Collegiat-Stiftd-Kivdhe St. Nicolai suINagdes
burg in feine Rube-Kammer gebradyt ourde,
Schried folgende Seilen

31 Des feligen SBannes,

A3 feines im Leben gelichtefien

Seren Schwagers und Sreundes,
woblverdienten Nadyruhm,

snddefelben binterlafenenbetribten&reau ittroe,
Kindern und Anvevwandeen Troft,

Sieinr, Fac. Smalian,

Magdeburg, druckts Chriftian Eeberecht Faber, Konigl, Preug. privil, Duchor.







, ) eteribter Fall! Cin Gang und Schrittvontves
' nig Stunden
Entferntundbringet Dichymein Freund,
in jene Welt.
D hat derr Sod vorher durch Kunt oft 1ber-
wunbden,
Run abee hat ev Dich nicht ohne Life gefant.

i Boutheil wav vicleidht, Dich fo gu ibereilen,
il Deine Wifien{chaft ihm fonit im Wege ftandy

Detin diefe lief ihn nicht gefchwinde Beute theileny
»is ¢ Gclegenbeit, Didh bald su fallen, fand.

Fnvep, ctblagter Freundy wae Dein beliehtes Fefen
1 Deiner Sugend Fuhm swicfacher Jahre weeths




Dod) tweil die Stevbenden im Sode evft genefen:
G hat DI GOttes Nath ein befier Sheil befchet,

Dein Shunt a Ach und Ief alltdglich anguhiren
Denuwasbringt fonfrenwol ein Keanden-Haushervoy 2

Run will Dein neuer Stand Dichweit was Beffers lehren,
O hive und fingft sualeich ein Lied im Hihecn Choy.

@u folchem Heil bifk Du gefcbivind und balde Fommen,
Undprangft vor &Dttes Shrony der Div geholfen hat,

s Deinen Ruhmbetvifity devife hier angeglommen,
Wec folcyen an fich bringt ) defs denchet unfre Stadt.
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ey et Begrabinif
D8 wenland

- Body- Soelgebobenen, Sodjerfabenen und
Sodhactabrten Sevrn,

S hrifiianSnauts

»&oris, Sand- Phyfici et
, iﬂgbd’m’g y D Garnifons-Phyﬁc;
) Seje SEagoebura, audydes Col-

ici Provincialis Aleforis,
Radsdemn

. 1738, oar der Sonintag nad ders Ne
 Ubr, nach ausgeftandener furg%nurfgdﬁlicbfeit, .

Sy felig i HEvn entfehlaffen,

gl#oumqied

Schried folgende Seilen

3 feligen SSannes,

feines im Leben gelichtefien

thivagers und Ereundes,
[Derdienten Nachrubhm,

tlaffenen Bctrﬁbten%@rau§%ittmc,
und Anverwandten Troft,

. ac. Smalian,

anEeberecht Saber, Konigl Preug. privil, Buchdr.




	Bey dem Begräbniß Des weyland Hoch-Edelgebohrnen, Hocherfahrnen und Hochgelahrten Herrn, Hn. Christian Knauts, Medicinæ Doctoris, Land-Physici des Hertzogthums Magdeburg, und Garnisons-Physici in der Stadt und Veste Magdeburg ... Nachdem Derselbe am 5. Januar 1738. ... entschlaffen, Und darauf der verblichene Leichnam bey solenner Procession am 9ten ejusd. ... in seine Ruhe-Kammer gebracht wurde, schrieb folgende Zeilen zu des seligen Mannes, Als seines im Leben geliebtesten Herrn Schwagers und Freundes, wo
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